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Herrn
Oberbürgermeister Küchler
Haus-Vorster-Straße 8

51381 Leverkusen Leverkusen, 19.01.2009

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Küchler,

wir bitten Sie, die Verwaltung zu beauftragen, die folgenden Fragen zum Haushalt
2009 – 2012 Fachbereich 40 über z.d.A. Rat zu beantworten:

1) Mit welcher Begründung werden die Klassenstärken in den Folgejahren im
gymnasialen Bereich auf 24 und an Gesamtschulen auf 27 durchschnittlich
festgelegt?

2) Laut Prognose nehmen die Schülerzahlen an Gesamtschulen ab, an den Gymnasien
zu.
a) Ist dabei berücksichtigt, dass die Schulwahl durch die konzeptionslose

Schulzeitverkürzung (Stichwort: Turbo-Abitur) zugunsten der Gesamtschule
ausfallen könnte?

b) Die Gymnasialklassen steigen von 222 auf 243 Klassen trotz Wegfall der Klassen
13. Wo kommen die zusätzlichen Klassenräume her?

c) Warum ist das Ganztagsangebot der Lise-Meitner-Schule (ab 2009/2010) sowie
ab 2010 im Landrat-Lucas-Gymnasium in den Leistungs- und Mengenzahlen nicht
berücksichtigt.

3) In den Grundschulen geht die Verwaltung von 2009 – 2012 von konstanten
Schülerzahlen aus (in der Prognose des Teilentwicklungsplanes Grundschule stehen
aber andere Zahlen).
a) Die Landesregierung, sowie die CDU- und FDP-Fraktion im Land wollen die

Hauptschulen stärken. Drückt sich die Stärkung in der Nichtakzeptanz der
Schülerinnen und Schüler aus (Rückgang der Klassen von 61 auf 46 )?

b) Ab 2012 ist eine der vier Hauptschulen überflüssig ( 2008 = 61 Klassen,
2012 = 46 Klassen ). Wird dies, wie im Teilentwicklungsplan Hauptschule
gefordert, berücksichtigt?

Wir bitten um eine kurzfristige Beantwortung unserer Fragen, da wir diese für unsere
weitere fraktionsinterne Beratung des Haushaltsplanes 2009 bis 2012 benötigen.

Mit freundlichen Grüßen
Freie Wähler OWG - UWG
Thomas Wolf Alfred Mertgen gez. Walter Schröder Winfried Osthoff

(Fraktionsvors.) (stellv.Frakt.v.) (Schulausschuss) (Geschäftsführer)


